
Einladung

Ehrfurcht vor dem Leben

Albert Schweitzer Vorlesungen zur ethischen Bildung

Vortragsreihe für 2003

 

Hiermit laden wir Sie am 7. April 2003 um 19 Uhr zu einem Vortragsabend in die Räume der
Schweisfurth-Stiftung (Südliches Schlossrondell 1, 80638 München) ein:

Mystik als Kern der Ethik Albert Schweitzers

Mit Mystik wird Albert Schweitzer wohl selten in Zusammenhang gebracht. Dabei ist sie für
ihn von zentraler Bedeutung und gleichsam der rote Faden, der sich durch die vielfältigen
Aspekte seines Werkes zieht. Die „Ehrfurcht vor dem Leben“ erwächst für ihn aus dem

mystischen Erleben tiefster Verbundenheit mit diesem Leben in seiner faszinierenden Vielfalt.
Insbesondere in seiner Wertschätzung der heute wiederentdeckten Mystik zeigt sich die

erstaunliche Weitsicht und Aktualität Albert Schweitzers.

Unser Referent für den Abend ist Dr. Ludwig Frambach, evangelischer Pfarrer und Leiter
des „projekts spiritualität“ in Nürnberg. Er ist psychotherapeutisch ausgebildet in

Gestalttherapie und seit über 20 Jahren praktisch und theoretisch mit Zen und Kontemplation
befasst (P.Enomiya-Lassalle u.a.). Er hat vielfältig zu Spiritualität, Psychotherapie und

Ökologie veröffentlicht.

Sein Interesse an einer mystischen Spiritualität, die sich in einem engagierten Bewusstheit für
die Mit-Welt äußert, führte ihn zu einer intensiven Beschäftigung mit Albert Schweitzer und

gab den Anstoß für diese Vortragsreihe der Schweisfurth-Stiftung.

Nach dem Vortrag steht der Referent zu einem Gespräch zur Verfügung. Bitte informieren Sie
uns über Ihr Kommen (Fon 089/ 179595-10, Fax –19; hmoser@schweisfurth.de).

Prof. Dr. Franz-Theo Gottwald
Vorstand


